
ebt,
von
urch

gen
ugedis R 24. 1872.au e
ttert

er 9Herz Cerſeburger Kreis la 0ia!“ J
gen Sonnabend den 23. März.iſter eichen elve- Am Geburtsfeſte des Kaiſers Wilhelm.
a Jn tauſend Melodieen Germania im Glanze Sie ſahen einſt umnachtet
chts Schallt Jubel heute durch das Reich, Schwebt um den Thron und fügt, beglückt, Des Vaterlandes Einheitsſtern,

m Und Freudenfeuer glühen Ein neues Blatt zum Kranze, Sein Name war verachtetr Bei allen deutſchen Stämmen gleich; Der ihres Lieblings Stirne ſchmückt. Als Hochverrath und ſchien noch fern.
o i Sie glüh'n hinauf zum Kaiſerthron, Und von der Meere fernſtem Bord, Und Mancher unter ihnen trug
en Sie grüßen Deutſchlands hohen Sohn, Nahtt ſturmbeſchwingt manch feſtlich Wort, Tod und Verbannung, Haft und Fluch,
der Den greiſen Heldenkaiſer, Das für den deutſchen Kaiſer Weil er für Reich und Kaiſerr An Ehr' und Siegen reich. Der ferne Deutſche ſchickt. Verließ den kleinern Herrn.

Zilder Wo treue Herzen ſchlagen Und aus Walhalla neigen Jetzt kommen ſie und ſegnen,
Jhr In Liebe ihrem Vaterland, Viel alte Helden ſich herab Was heut' ihr ſel'ger Blick erſchaut,
mich Das in den jüngſten Tagen Verklung'ne Namen ſteigen Da Vielem ſie begegnen,

s ge Nach hohen Zielen ſich gewandt, Wohl auch aus manch verſunk'nem Grab. Worauf in Sehnſucht ſie gebaut;
Da ruft es heut' in Nah' und Fern: Die einſt für Deutſchlands Heiligthum Und als Propheten rufen ſie:

rung, Gott ſchütze unſern Bundesherrn, Gekämpft, ob mit, ob ohne Ruhm, O Volk der Deutſchen, zage nie,
ecken. Den erſten deutſchen Kaiſer, Sie huldigen dem Kaiſer, Du findeſt durch den Kaiſer

Sie Mit väterlicher Hand! Den deutſche Kraft uns gab. Die Freiheit, deine Braut!
edurft O ihr, die ihr nicht faſſet Heil Wilhelm Dir, im Rathe

Den hohen Werth der Gegenwart, Des Himmels mög's beſchloſſen ſein,te ſie. Und von dem Trug nicht laſſet, Daß Dir auf lichtem Pfademich Der nimmer doch zum Segen ward, Die Horen noch manch' Glück verleih'n,
v Kommt, laßt uns ſchaffen Hand in Hand! Daß unter Deinem Scepter wiridet! Auch euch bringt dann das Vaterland Jm Frieden blühen für und für

denn Am Throne ſeiner Kaiſer, Und Dir als deutſchem Kaiſer
a ich 50 ihr ats Ziel erbait eutſche Treue weiß
daß ichß Bekanntmachungen.n und Die Wahl eines Abgeordneten an Stelle des Herrn Regierungs- Präſidenten Rothe hier findet

Donnerstag den 4. April d. J., Vormittags 10 Uhr,
im großen Salon in Lauchſtädt ſtatt. Hierbei bringe ich das Verzeichniß der Erſatz-Wahlmänner, welche an Stelle von ausgeſchiedenen

ch der Wahlmännern gewählt worden ſind, mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß das Verzeichniß ſämmtlicher Wahlmänner im 91.
enblick Stücke des Kreisblatts pro 1870 abgedruckt worden iſt, auch in meinem Büreau während der Dienſtſtunden eingeſehen werden kann.
8 von Merſeburg den 18. März 1872.

Der Wahl-Commiſſarius für den VII. Wahlbezirk Königliche Landrath

aria r e Weidlich.ied Nr. Des ausgeſchiedenen Wahlmannes Grund des Des neugewählten Wahlmannes

n e ſe, ereeJ ſich bezirks. Name. Wohnort. gewählt. ſcheidens. Name. Wohnort.
Das II. Heyne, Zimmermeiſter. Schkeuditz T. Verzogen. Hüthig, Franz Emil, Kaufmann. Schfeudig.

uchung Schkeuditz
d, auf 21 326. Freyer, Traugott, Gutsbeſitzer. Kitzen I. Verzogen. Schumann, Guſtav, Gutsbeſitzer. Seegel.

31 238. Tautz, Franz, Gutsbeſitzer. Zöſchen. II. Verzogen. Stenzel, Ortsrichter. Zöſchen.
wie 4 36. Potzelt, Heinrich. Söheſten. II. Geſtorben. Hündorf, Carl. Söſſen.5 Bernsdorf, Eduard. Pobles. I. Geſtorben. Fuchs, Ernſt. Muſchwitz.m fol

Jilhelm Verkauf Freiwilliger Hausverkauf in Merſeburg. Das inß, auf vo 2 ümglt fz hieſigen Amtshäuſern gelegene, früher Steinhauer Lehmannſcheen n Spiegelrinde n ger Köpiglieven Oberförſ erst Schkeuditz Wehnhaus, beſtehend in 5 heizbaren Stuben. und allem ne
Euch, ung Die von den gutwüchſigen, 16 Jahre alten Eichen Stockaus Zubehör ea. 100 Thlr. jährlicher Miethsertrag ſoll
as an ſcchlägen in den Schlägen X., XI., XII. des Unterforſtes Burglie- Mittwoch den 27. März ec., Nachmittags 4 Ahr,

benau zu gewinnende Spiegelrinde zum Betrage von pptr. 60 Cubik im Hauſe ſelbſt meiſtbietend mit 300 Thlr. Anzahlung verkauft

lrbeiten metern ſoll werden, wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade.n noch Donnerstag den 4. April, Vormittags 11 Ahr, Merſeburg, den 16. März 1872.
Jallerie. m Gaſfhauſe zu Burgliebenau unker den im Termine bekannt zu Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.
e machenden Bedingungen an den Meiſtbietenden verkauft werden. eDer Förſter Niemann im Forſthauſe Burgliebenau wird Kauf- Viehauction.

luſtigen vor dem Termine die zu ſchälenden Eichen auf Verlangen Donnerstag den 28. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen Amts
R. nachweiſen und die Verkaufsbedingungen vorlegen. häuſer Nr. 909. im Fleiſchhauer'ſchen Gehöfte 6 Stück Jungvieh,

Schkeuditz, den 20. März 1872. darunter 2 ſprungfähige Bullen Holländiſche Race), meiſtbietend
Königliche Oberförſterei. gegen baare Zahlung verkauft werden.
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Die Subhaſtation des zu Wehlitz belegenen, der Handelsgeſell
h ſchaft Uhlig S Schumann gehörigen Mühlenguts iſt aufge

hoben, und fällt der auf den 10. Mai d. J. anberaumte Termin weg.
Merſeburg, den 12. März 1872.

Königliches r eDer Subhaſtations Richter.
Bekanntmachung.

Der auf nächſten
Sonnabend den 23. d. Vormittags 11 Ahr,

angeſetzte Termin zum Verkauf einer ſchwarzweißen Kuh im Gaſthof „zum Hirſch“ hierſelbſt wird hiermit wieder aufgehoben.

Merſeburg den 21. März 1872.
Königliches Kreisgericht.

J. A.: Gelbert, Actuar.
Durch Beſchluß der GeneralVerſammlung des hieſigen Vor
ſchuß Vereins eingetragene Genoſſenſchaft, vom 3. März e. ſind

1) der Schloſſermeiſter J. Bichtler als Director,
2) der Kaufmann M. Klingebeil als Kaſſirer und
3) der Gürtlermeiſter J. Juſt als Controleur

auf die Geſchäftsjahre vom 1. April 1872 bis dahin 1875 als ſolche
wieder gewählt worden. Eingetragen auf Grund der Anmeldung
vom 4. d. M. zufolge Verfügung von heute.

Merſeburg, den 8. März 1872.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Brennmaterials, welches für die Dienſtlokalien

der unterzeichneten Behörde während des Winters 1872/73 erforder
lich und auf circa

100,000 Stück Braunkohlenſteine à 1,217 Kb. Cm. (68 Kubikzoll),
10,017 Kubikmeter (3 Klafter) FichtenScheitholz und
3,339 Kubikmeter (1 Klafter) Eichenholz

bemeſſen iſt, ſoll an den Mindeſtfordernden verdungen werden.
Hierzu iſt ein Termin auf
Dienstag den 26. März d. J., Vormittags 11 Ahr,

in unſerem Geſchäftslokale vor unſerem Wochendeputirten anberaumt,
zu welchem wir Unternehmer einladen.

Die Bedingungen, unter welchen die Uebernahme dieſer Liefe
rung zu erfolgen hat, ſind in unſerer GeneralRegiſtratur niederge-
legt und können daſelbſt, mit Ausnahme der Sonntage täglich in
den Vormittagsſtunden eingeſehen werden.

Merſeburg, den 15. März 1872.
Königliche w -Commiſſion.

abler.
Bekanntmachung.

Mit Genehmigung der oberſten Poſtbehörde wird die an meh-
reren Orten im Jntereſſe des Verkehrs bereits beſtehende Einrichtung,
nach welcher Geldbriefe bis 500 Thlr. von den Briefträgern zu-

leich mit den Ablieferungsſcheinen überbracht werden, mithin
chneller in die Hände des Adreſſaten gelangen, vom 25. März

1872 ab auch im hieſigen Orte ins Leben treten.
Hierbei wird darauf aufmerkſam gemacht, daß gemäß der Be-

ſtimmungen im S. 37. unter III e. des Poſt-Reglements vom 30.
November 1871 Geldbrief und Ablieferungsſchein als eine zu
ſammengehörige Sendung anzuſehen iſt und daher entweder Geld
brief und Ablieferungsſchein zuſammen beſtellt, oder ſofern wegen
Abholung dieſer Sendungen von den Adreſſaten die vorgeſchriebenen
Erklärungen abgegeben worden ſind, beide Gegenſtände abgeholt
werden müſſen.

Die Gebühr für das Abtragen eines jeden von
weiterher eingegangenen Geldbriefes beträgt Gr.

Merſeburg, den 19. März 1872.
Kaiſerliches Poſt-Amt.

Günewald.

CThuüringiſche Eiſenbahn.
Die ſeit dem 25. December v. J. eingeſtellt geweſenen Per

ſonenzüge IX. und X. unſeres Fahrplans vom 6. November v.
J. und zwar

1) Perſonenzug IX. aus Halle 10 Uhr 25 Min. Vormittags,
Leipzig 10 5 2 72) X. Gerſtungen 11 Uhr 35 Min. Vorm.
Gera 2 25 Nachm.werden vom 25. d. M. ab auf der Strecke Halle Gerſtungen und

reſp. Leipzig Gera und umgekehrt wieder in Cours geſetzt werden.
Die ſeit dieſer Zeit auf der Strecke Leipzig-Gerſtungen

durch unſere RheiniſchThüringiſchen Eilgutzüge XXXI. und XXXII.,
vermittelte Perſonenbeförderung wird auch fernerhin bis auf Weite-
res beibehalten. Ein ſpecieller Fahrplan für die letzteren beiden
Züge iſt unter dieſer Bekanntmachung auf allen unſeren Stationen
ausgehängt.

Erfurt, den 20. März 1872.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
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Die Weidennutzung unterhalb der Schkopauer Eiſenbahnbrücke ſoll

Montag den 25. März 1872, Vormittags 103Ahr,
an Ort und Stelle öffenrlich meiſtbietend verpachtet werden.

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht.
Merſeburg den 14. März 1872.

Der Bau Jnſpector Danner.
Mobiliar-Auetion in Merſeburg. Sonnabend den

23. d. von Vormittags 9 Ahr an, ſollen im hieſigen Raths-
kellerſaale verſchied. Tiſche, Bücher und Actenſchränke, gr. Actenregale,
1 große und 1 Handnähmaſchine, div. gr. Vogelbauer meiſtbietend
gegen Baarzahlung verkauft werden. Zu dieſer Auction werden
noch Gegenſtände angenommen.

Merſeburg, den 18. März 1872.
Aindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Meine Wieſen in der Cröllwitzer Flur beabſichtige ich Montag
den 25. d. M., Nachmittags 3 Uhr, in der Schenke zu Göhlitzſch
meiſtbietend zu verkaufen. Bedingungen werden im Termine bekannt

gemacht. Auguſt Burkhardt.Einen ſchönen ſtarken ausgewachſenen Hund zum Hof oder
Zughund verkauft das Rittergut Unterfrankleben.

Eine Kuh mit dem Kalbe verkauft Rittergut Blöſien.
Ein gut gehaltenes tafelförmiges Pianoforte iſt preiswürdig zu

verkaufen Oberbreiteſtraße A88. 1 Treppe.
Zwei fette Schweine und eine Quantität Pflaumenbäume ſind

zu verkaufen Vorwerk Nr. AG2.
Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Dom, Brau

hausgaſſe 284.
Ein Läuferſchwein ſteht zu verkaufen Dammgaſſe

Nr. 67A.
Halleſche Chauſſee 129 a. iſt eine freundliche Wohnung

für einen einzelnen Herrn, beſtehend aus Wohn und Schlafzimmer,
parterre gelegen, mit oder ohne Pferdeſtall zu vermiethen.

Die vom Herrn Sanitätsrath Dr. Brachvogel bisher innege-
habte Wohnung in meinem Hauſe Burgſtraße 219. iſt vom 1.
April e. ab zu vermietbaon. C. Adam.

Ein freundliches Logis mit Zubehör iſt zu vermiethen und kann
ſogleich oder den 1. Juli bezogen werden Oberburgſtraße 286.

Eine möblirte Stube nebſt Kammer iſt zu vermiethen und kann

ſogleich bezogen werden Flttergage 98 Querfurth.
Eine freundliche Familien Wohnung iſt an ſtille Miether zu

vermiethen und Johannis zu beziehen Breiteſtraße Nr. 423.
Brübl 351. ſind 2 Logis zu vermiethen.

Ein freundliches Logis, beſtehend aus zwei Stuben, drei Kam
mern, Entrée, Küche und ſonſtigem Zubehör, ſowie ein Erker von
Stube, Kammer und Küche iſt zu Johannis einzeln oder im Ganzen
zu beziehen Weißenfelſer Chauſſee Nr. 477

Riestädter Konhle iſt noch abzulaſſen.
Vogel, Schmiedemeiſter.

Vhuile, Chriſtiana-Kräuter-Anchovis, 1869 er Brabanter Sardellen,
Capern, Citronen, Morcheln, Trüffeln, echt franz. eingemachte Cham-
pignons, Mixed-Pickles, Liebigſchen Fleiſchextract, Düſſeldorfer Wein
Moſtrich, Weſtphäl. Pumpernickel, Muscat-Trauben-Roſinen, Schaal-
mandeln, feinſte Tafelfeigen Katharinen- und Türkiſche Rflaumen,
echt Jtal. Macaroni, Jtal. Prünellen, Magdeburger Sauerkohl,
feinſte Waltershäuſer Cervelatwurſt, Roth- und Leberwurſt, ſowie
täglich friſchgekochten Schinken, prima Schweizer, Emmenthaler,

»Kräuter, Neufchateler und Parmeſankäſe, ſowie auch prima Lim-
burger Sahnenkäſe empfiehlt

C. L. Zimmermann a. d. Stiadtkirche.
Weißes Schweinefett bei

Pouquet-Manchetten
in neuesten Mustern

Guſtav Lots.
Kieler Speckbücklinge

empfehlt Fwil BolSschmiedeeiserne Wräger in belie-
bigen Längen,

empfiehlt

W=—=STTTEZDTZ)

Eisenbahnschienen 4 und 5 hoch,
4 bis 21 lang,

Grubenschienen, verschiedene Profßle,
empfiehlt C. N. Meister

Grosse Kieler Speckbücklinge, friſchen ger.
Rhein-Lachs, Ruſſ. Caviar, Neunaugen, Bratheringe, Roll-He-
ränge in Pickelsauce, Ruſſ. Sardinen, Sardines à

d. O.

in

emp
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n Zur Feſtbäckerei empfehle

ren Fee. Gotthardtsſtraße Nr. 144.
täglich friſch, in reiner gährungskräftiger Qualität billigſt Joh. Friedr. Seerholdt,

Pr. reine bar. sSchmelzbutter à Pfd. 9 Sgr.,
pr. Kunstbutter à Pfd. 6 Sgr.,
pr. ERlemé Rosinen à Pfd. 41, Sgr., pr. Thlr. 7 Pfd.,
pr. Zanthe-Corinthen à Pfd. 4 Sgr., pr. Thlr. 7 Pfd.,
Gewürze, rein und unverfälſchte, und Fabrikwaarebilligſt bei Joh. Friedr. Beerholdt,GSotthardtsſtraße Nr. 144.

e t!32!2!2 2Fr. Raffinade in Broden à Pfd. 5 Sgr. 3 Pf.
do. ausgewogen à Pfd. 6 Sgr.,

extraf. gem. Raffinade g. K. à Pfd. 5 Sgr. 3 Pf., 6 Pfd. pr. 1 Thlr.
o. f. Ka Pfd. 5. Sgr. 3 Pf., 5* Pfd. pr. 1 Thlr.,

f. gem. Melis à Pfd. 5 Sgr., 6 Pfd. pr. Thlr.,
f. em. Melis II. à Pfd. 4 Sgr. 8 Pf., 62 Pfd. pr. 1 Thlr.
blond. Fari n à 4 8 7 pr.

Fonh. Friedr. Beerholdt,
Gotthardtsſtraße Nr. 144.

re T annoT Außerdem -offeri e
PHaumen, französ, Imperäal, à Pfd. 75 Sgr. 4 Pfd. 29 Sgr.

29 do. 7580 r 4türkische h 3Caſfee, ff. Mocca, gebrannt n 165
59 do. roh à 118, JMenacdko, gebrannt b 14
99 do. roh à 11 7Ceylon, roh a 10TWelichery, roh à 10 h2 Coro, roh a 9gelb. Java Art, roh à 9 Joh. Friedr. Beerholdt,

ehe Gotthardtsſtr. 144.Pr. Terbster Oberschanalseifſe à Pfd. 4 Sgr., pr. Thlr. 7 Pfd.,
pr. Talgseife à Pfd. 3 Sgr., pr. Thlr. 9 Pfd.
pr. Kernharzseiſe à Pfd. 32, Sgr., pr. Thlr. 8 Pfd.
pr. Naturkorn Elainseife a Pfd. 3 Sgr., pr. Thlr. 11 Pfd.,
BEnglisch. Wasch- Crystall a Pack 9 Pf,
Reisstärke à Pfd. 5 Sgr.,
fst. Weizen-Stärke à Pfd. 3 Sgr.,
Soda à Pfd. 1 Sgr.

empfiehlt d Joh. Friedr. Beerholdt,e Gotthardtsſtr. 44
Wordähäuser Gesundheits Caffee à Pack 10 Pf., pr. Thlr. 40 Pack,

anzen Nordhäuser Kornbranntwein ä Liter 5 Sgr.Tabacke Spürituosenm billigſt bei Joh. Friedr. Beerholdt,
Gotthardtsſtraße Nr. 144.

n ger. (Aus den Berliner Zeitungener Zum Königtrank!dellen, (34997 a.) Wien, 1. 1. 72. Schon vor mehr als ſechs (36938 a.) Hietzing 9. Februar 1872. Gefertigter be
Fham Wochen erlaubte ich mir eine ergebene Anfrage, bezüglich der ſtätige hiermit, daß bei mir der Verbrauch des Königtranks von
Wein Anwendung Jhres Königtranks bei meinem Schleimhautleiden, Herin Karl Jacobi in diätiſcher Beziehung ſehr wohlthätig ge-
ſchaal erwähnte aber abſichtlich nichts von meinem ſchon jahrelangen wirkt hat. Bela Metell,
umen, Rheumatismus und Herzleiden, da ich ſchon ſo Vieles da Baron von Oecgovic de Barladaſevec,
erkohl, gegen gethan aber nichts geholfen hatte, daher ich der Meinung Geheimer Rath und Staatsrath.
ſowie war, auch der Königtrank werde nicht helfen. Und ſiehe da! ((36940.) Hietzing 10. Februar 1872. Jch kann den
thaler, nachdem dieſes zweiſache Leiden nach zweitägigem Gebrauch des Königtrank des Herrn Karl Jacobi in Berlin der bei mir bei
a Lim- Königtrank mit größerem Schmerz auftrat als früher, und ich einem dreijäbrigen Halsleiden die beſten Dienſte geleiſtet,

nur auf Zureden meiner Frau, welche meinte, daß eine gut ſo daß ich jetzt wieder hergeſtellt bin, auf das beſte empfehlen.

rche. wirkende Medicin oft das Uebel anfangs verſchlimmere, den König- Louiſe Mü ller.
H. I trank weiter gebraucht, ſo war nach acht Tagen der heftige (36941.) Wien, den 10. Februar 1872. Tch habe bei

Rheumatismus als auch das Herzleiden verſchwunden. einem mehrmonatlichen ſehr ſchmerzhaften Magenleiden den
Stephan Strang, Königtrank des Herrn Karl Jacobi in Berlin gebraucht und

Fünfhaus, Mariahilfgürtel Nr. 37. fühle mich nach Verbrauch von 5 Flaſchen vollkommen geſund.
Maria Matulla.

S. Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtrankse Hygieiſt (Wirklicher Geſundheitsrath) Karl Jacobi in Berlin, Friedrichſtraße 208.
e Die Flaſche Königtrank-Extract, zu dreimal ſo viel Waſſer, koſtet in Berlin einen halben Thaler, in Merſeburg

olff bei Gustav Eibe 16 Sgr.belie- Zur Frühjahrs Saiſon erlaube mir mein Lager von

och Sonnen nin allen Neuheiten beſtens zu empfehlen. Bruno Meiling.
e Reines Knochenmehl, eigner Fabrik,
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Fort S. Burgſtraße 292.,empfiehlt für den Frühjahrsbedarf:
ſeidene, halbſeidene, wollene und halbwollene

Kleiderſtoſfe, Jofeine Tuche Buckskins, Rock- und Paletot-Stoffe in neueſten Farben und Muſtern,
Shawls und Tücher in neueſtem Geſchmack,

henen e e ren werdJ z ten S

Jaquettes und alle Nouveautés bei
Zuckerfabrik Körbisdorf.

Zeichnungen auf Actien der Körbisdorfer Zuckerfabrik werden in dem Comptoire u
des Vorſchuß Vereins zu Merſeburg eingetr. Genoſſenſchaft,

Vormittags 9 bis 1 Uhr, Nachmittags 3 bis S Uhr von jetzt ab definitiv entgegen genommen. An
zahlung 10 der Zeichnungs-Summe. i bis 15. April.

Hentaheletäts Perospec liegt zur gef. Kenntnißnahme aus.
Schluß der Zeichnung Sonnabend den 23. März.

ſttestVon einem furchtbaren Rheumatismus, deſſen Symptome bei den anhaltendſten Schmerzen geſchwollene Gelenke waren,

ergriffen, brauchte ich verſchiedene Mittel, ohne daß dieſelben den geringſten Erfolg hatten. Von einem Freunde erfahren, daß

Jhr. Radicalheilmittel, der eBalſam Bilfinger, Ralſam Bilfinger,
ſtets mit Erfolg angewandt iſt, gebrauchte ich denſelben und beſcheinige der Wahrheit gemäß, daß mein Rheumatismus ſchon nach e T
Gebrauch der erſten halben Flaſche bedeutend nachgelaſſen und ich die Ueberzeugung habe, daß Jhr Mittel mich von demſelben A
ganz und dauernd befreien wird.

Was alle Aerzte, die ich conſultirt, nicht vermocht, hat Jhr Balſam Bilſfinger zu Stande gebracht und kann ich
denſelben deshalb allen Leidenden beſtens empfehlen. DWMagdeburg, den 24. October 1871. Frau Hoffmann geb. Kyllys,

grüne Armſtraße und blaue Beilſtraßen-Ecke.
Jch beſtätige dieſes Atteſt aus eigenſter Erfahrung.

Magdeburg, den 24. October 1871. Heinrich Neubauer, Kameelſtraße 5.
Depot für Merſeburg: W. Glfese, Gotthardtsſtraße 101.

CDordel G Henzolc l.chemiſche Fabrik in Weißenfels an der Leipziger Chauſſee,
empfehlen r v 18 20 e lösl. Phosphorſäure,e len S rphnnochenkohlen-SuperphosphaPhosphorit- e mit 12 14 lösl. Phosphorſäure,

Stſckstoſfhaltiges Superphosphat aus Knochen, Horn, Blut 2c. mit 5-- 6 Stickſtoff und 10 12
Phosphorſäure,

Wiesendünger aus Ruß, Wollabfall 2e.,
Kalisalze zu Staßfurter Fabrikpreiſen,

phosphorsauren al zur Fütterung. ßSämmtliche Düngmittel fein und ſtaubtrocken mit beſter Verpackung Zuſendung auf Wunſch franco.
Garantie des Gehaltes.
EControlle unentgeltlich

Preisliſten und Proſpecte ſtehen zu Dienſten. e ee n b rieschen seedor icherhemoden weit T Guſtav Elbe bawerden nach Maaß oder Probehemd gut e Zur ger Woggen,

ſitzend unter Garantie angefertigt. i DyC sparsette,H. C. Weddy Pönicke Noth ieerhet, Diin Halle as., Wäsche-Manufactur. e rE. S. Schultze en. S Sohn. sHochſt beachtenswerth Bünge- Lager.
für alle Aufgeschl. Peru Guano, 10 Stickſtoff, 10an Krampf und Tobſucht Leidende! lösl Phosphorſäure, o

Zur beſonderen Nachricht, daß ich nur durch Kräuter und Wallfisch Guano, 7 8 Stickſtoff, 16 18
Wurzeln die wahren Krämpfe und Tobſucht dauernd und lösl. Phosphorſäure, in bgründlich heile! Näh. Berlin, Gitſchinerſtr. 14. 1 Tr. Sprechſt. Fisch- Guano, 8 10 e Stickſtoff, 13 15 lösl. r
v. 9-- 12 f. H., v. 3-6 f. D. Ausw. briefl. m. gl. Erfolg. 8 Phosphorſäure

Otto Krannich. empfiehlt F. Beyer, Saalgaſſe Nr. 405.
(Hierzu eine Beilage.)
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Preis 56 Thlr. Brunnen im Hofe.

hre o.Weissen Speise- Honig
à Pfund 8 Sgr.

bei Guſtav Elbe.Das echte Glöckner'ſche Heil- und Zugpflaſter,
mit dem Stempel H. Ringelhardt verſehen, wegen ſeiner
ſchnellen untrüglichen Heilkraft in allen Weltgegenden verbreitet, durch
maſſenhafte Atteſte empfohlen, für: Gicht, Reißen Gelenkrheumatis-
mus, Podagra, ſyphilitiſche, allefoffene aufzugehende zertheilende,
erfrorene, verbrannte Leiden, trockene naſſe Flechten, Wundliegen
bei langen Krankheiten, Entzündung der Füße, Froſtballen, Hühner-
augen u. a. m., pro Schachtel 2 Sgr.

Zu beziehen aus der StacitapothelKe in Merſeburg.

Mienderaragen
zum Schieben und Ziehen, ſowie Korbmöbel und alle Sorten Korb-
arbeiten ſind ſtets vorräthig bei

W. Kunth, Korbmacherihe iſter, Neuwarkt 880

Kunſtfärberei und Druckerei von
Erfurt. E. H. Wallberg, Erfurt.

Umfärben Drucken und Waſchen aller Arten Zeuge:
Seidene und Atlas Roben à Reſſort, Sommermouſſeline, Kleider
in waſchechten Muſtern.

Weiße Stoffe in Seide und Cachemir, ſowie Crèpe de Chine-
Tücher in ſchönſtem Weiß wieder hergeſtellt, bei anerkannt beſter
Ausführung ſolideſte Preiſe.

Annahme für Merſeburg bei Frl. Louiſe Gorslar.
Lager ſchmiedeeiſerner Träger

u

Johanni zu beziehen.

nd Eiſenbahnſchienen bei

G. W. Hoyer
in Weißenfels.
Zön e.auch von dazu gegebenen ausgekämmten Haaren

Sternwartenſtr. 15. in Leipzig, A.
Chignons, Locken auc
fertigt ſchön und billig 15.
Schmidt, Friſeur.

Gegen Zittern der Hände.
An den Kgl. Hoflieferanten Herrn Johann Hoff in Berlin.
Berlin, 23. Januar 1872. Jhre Malzkräuter Toiletten J

ſeife hat ſich beſonders bei meinen zitternden Händen ganz vorzüg-
lich gut bewährt. Fräulein Schmidt Bernauerſtr. 1.

Verkaufsſtelle bei A. Wieſe in Merſeburg.

Nervöſes Zahnweh
wird augenblicklich geſtillt durch

Dr. Gräfström's Schwedische Zahntropfen
à Flacon 6 Sgr. echt zu haben

in Merſeburg bei F. Gieſe, Gottbardtsſtr. 101.

Feigen und Meſſ. Perg-Apfelſinen
tei E. Zimmermann a d. Staktkirche

Nächsten Dienstag ist in der Staclt-
vrauevrei frisches Lichtebier zu haben.

Die Zuckerfabrik Körbisdor
t ächſter n Sgr. pro Ctr.en a rn h ra ahente. du ren Kkolſamen,
Hierauf Reflectirende wollen ſich in Körbisdorf zur Unterzeichnung
des Contracts einfinden.

Alte Eiſenbahnſchienen
in beliebigen Längen billigſt bie Gebr. Wiegand.

mLandbrod
für 5 Sgr. 5 Pfd. beiGt. Sehönbverger, Gotthardtsſtr. 138.

e

Ein Familienlogis, eine Treppe hoch, iſt zu vermiethen und

J rer Zahlung 2 e Rabatt.

Peilage zum A. Stück des Merſeburger Rreisblatts 1872

Preßhefe, Prima-Qualität,
empfiehlt billigſt C. Schubarth,J Markt Nr. 80.

Auch für die diesjährige Saiſon empfiehlt Unterzeichneter ſeine
aus Erfurt und Quedlinburg erhaltenen Blumen Ge-
müse-, Gras und Feldsämereien, alle Sorten
Erbsen und Rohnen, Futter Runkelrüben,
AmerikK. Pferdezahn, Magdeb. Cappsamen
etc. ete. unter Garantie beſter Keimfähigkeit.

Merſeburg, Neumarkt. Ferdinand Scharre.
Alle Sorten Veldsämereien empfiehlt zur Ausſagat

Guſtav Elbe.

Billise TZuckern.ſ. Raffinade in Broden à Pfd. 5 Sgr. 3 Pf.,
ff. gem. Rafſßinade 6 Pfd. pro 1 Thlr.,
f. do. NMelis 6 pro 1 Thlr.,
blonden Farin 7 Pfd. pro 1 Thlr. bei

N. Be oldt, Merſeburg,
Gotthardtsstr. 144.

und bei H. Boeernholddit. Halle.
Von med. süssen Oberungar Weinen für

Reconvalescenten

in und Flaſchenà 25 Sgr., 12 Sgr., 6/, Sgr.
hält ſtets eagr Guſtav Elbe.Briquets und mech. geſiebte Knorpel,
letztere beſonders für Bäcker und kl. techn. Feuerungs Anlagen,
empfehlen als vorz. billig. Brennmaterial in Lowrys à 225
Ctr. die Brk. Werke Ottilie Kupferhammer bei Bahnhof
Ober Röbling enEinem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen,
daß ich mein Geſchäft durch ein

Tuch und Buckskin-Lager
erweitert habe, auch erlaube ich mir hiermit mein wohlaſſortirtes

Leinen-, Pettzeug- und Kleiderzeug-Lager
beſtens zu empfehlen. Preiſe billigſt. Jeder Käufer erhält bei bag-

Robert Burkhardt,
Markt Nr. 77.

28 Vorzügliche Duxer Salon-Braunkohſe
iſt in bedeutenden Quantitäten zu beziehen durch

die Direction
der kk. priv. DuxBodenbacher Eiſenbahn in Teplitz.

Merſeburg.

2 für Töchter a. gebild. Familien
S wird durch Erlernung der Kindergärtnerei. er

worben im

2 Kinderg. Seminar zu Gera.Proſp. u. alles Weitere brieflich

Anterleibs-Brüche
von Gottlieb Sturzenegger in Herisau, Schweiz, iſt ſowohl
durch denſelben ſelbſt zu beziehen als durch nachfolgende Depots.
Dieſelbe enthält durchaus keine ſchädlichen Stoffe und heilt ſelbſt
ganz alte Brüche in den meiſten Fällen vollſtändig. Preis per Topf

Thlr. 1. 20 Sgr.
Niederlagen: in Berlin: Z. Günther z. LöwenApotheke,

r alegerſraße 16., in Leipzig: Wilhelm Kirſchbaum, Neu
mar

Geſangverein.
Die in der vorigen Nummer dieſes Blattes auf

Sonnabend den 23. März angekündigte Quar-
tett-Soiree der Herren Concertmeiſter Röntgen,
Haubold, Hermann und Hegar aus Leipzig fällt
wegen Behinderung der Herren an dem genannten
Tage aus und wird erſt nach dem Oſterfeſte ſtatt-
e Die etwa bereis gelöſten Billets behalten
is dahin ihre Gültigkeit. Der Vorstand.
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Brauerei- Angelegenheit.
Die zur Wahl einer neuen Brau- Deputation auf

Montag den 25,. März Nachmittags um 2 Uhr,
im Lokale des Thüringer Hofes hier, anberaumte
General- Verſammlung der brauberechtigten Haus-
beſitzer der innern Stadt bringen wir mit dem er

ebenſten Bemerken in Erinnerung, daß unmittel-ßar nach der Wahl und nach Vollziehung der den
neuen Deputirten zu ertheilenden Vollmacht die ge-
richtliche Recognition ſtattfinden wird, daher wir
dringend bitten, zu erſcheinen, indem es ſonſt uner-
läßlich iſt, daß die Fehlenden beſonders vom Königl.
Kreisgericht vorgeladen werden.Merſeburg. den 18. März 1872.

Die Braun Deputation.
Chr. Wiegand. K. Eckardt. Küntzel. Heubner. Ton-

dershauſen.
Die diesjährige General-Versammlung des hiesigen Ver-

sehönerungs- Vereins findet Montag am 25. März 18372 im
Saale des Rathhauses Nachmittags 5 Uhr statt und wird
dazu ergebenst eingeladen.

Freiwillige Curner-Feuerwehr.
Montag den 25. d. M., Abends 8 Uhr Verſammlung auf

der Funkenburg zur Reviſion der AusrüſtungsGegenſtände.
Das Commando.

Reſtauration un BBörr e
Heute Freitag von Abends 7 Uhr ab

Mcarp en,
polniſch und blau.

Freitag, Sonnabend und Sonntag
echt böhmisch Bier

aus der Schloßbrauerei in Leitmeritz.

Gottſchalks Reſtauration
Sonnabend den 23. März Abends 7 Uhr Salzknochen.
Soeben trafen die beliebten Fettbücklinge bei mir ein.

E. Gottſchalk.Sonnabend den 23. d. M. Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Wellfleiſch

be Wieg and.
Zum Palmſonntag ladet zu friſchen Pfannen- e

Kuchen und W'eizenbier freundlichſt ein S
F. Bleier. S

on
Sonntag den 24. d. M. Abends 7 Uhr, gegeben von der Königl.
Unteroffizier-Schule zu Weißenfels, wozu freundlich einladet

Keuſchberg. A. Deckert.Entrée à 3 Sgr.

Cartonagenwerkführer,
der bereits als ſolcher thätig war, wird für eine renommirte Carto-
nagenfabrik bei gutem Gehalte für bald oder ſpäter geſucht.

Offerten sub J. W. 193. befördert die Annoncen Expedition
von Haaſenſtein S Vogler in Dresden.

Geſucht in Caſſel auf ſogleich
zwei FeldmeſſerGehülfen, welche bereits in Auseinanderſetzungs
Sachen gearbeitet haben und gute Zeugniſſe aufweiſen können.
Offerten befördert sub D. 3002. die Annoncen Expedition von

Rudolf Moſſe in Berlin.Mehrere Galanteriearbeiter ſowie Knaben, welche Oſtern die
Schule verlaſſen, finden in unſerer Fabrik Beſchäftigung.

F. A. Matto S Co
Für mein Colonialwaaren- S Eſſigfabrikge-

ſchäft ſuche ich einen jungen ſtreng rechtlichen Men-
ſchen als Arbeiter. Antritt kann jeden Tag erfol-

Koſt und Wohnung im Hauſe.An eHaſſtadt. Clemens Grützner.

Einen Lehrling ſuchtb K. Fleiſchhauer, Schuhmachermftr.,
ittergaſſe 19383

Es können noch Knaben und Mädchen in meiner Düten-
Fabrik beſchäftigt werden. B. A. Blankenburg.

Einen Lehrling ſucht der Bäckermeiſter Ziegler.
Ein Fußtritt von einer Kutſche iſt auf, dem Wege von Bedra

nach Runſtädt verloren worden. Der ehrliche Finder wird gebeten,
denſelben auf dem Rittergute zu Bedra oder in Merſeburg im
goldenen Arm gegen gute Belohnung abzugeben.

Den am vergangenen Sonntage aus der Garderobe des Thü-
ringer Hofes wahrſcheinlich aus Verſehen mitgenommenen weißen
Filzhut, ſowie einen vertauſchten Gummiſchuh wolle man bald an
den Kaſtellan Focke abliefern.

Dem Schuhmachermeiſter Herrn Friedr. Mitternacht zu
Franfleben zu ſeinem heutigen Purzelfeſte ein dreimalig donnerndes
Hoch, daß Runſtädt und der Torfplatz wackelt und er vom Schemel
purzelt. Ein Ungenannter aber Bekannter.

Jn der Nacht vom 19. zum 20. d. ſtarb nach mehrwöchent-
lichen ſtärkeren Leiden unſere jüngſte Schweſter Erneſtine. Zu früh
für uns vollendete dieſer raſtlos thätige Geiſt, dieſer nur wohl
wollende und aufopfernde Character. Um ſtille Theilnahme bitten

die tiefbetrübten Geſchwiſter Brüg.
Merſeburg, Leipzig, Coadjuthen in Oſtpreußen, den 21. März 1872.

Wegen der Trauer bleibt mein Geſchäft vorläufig auf einige

Tage geſchloſſen. J. S. Brüg.
Am Sonntage Palmarum (24. März) predigen:

Vor mittagé: Nachmittags:Domkirche Hr. Diac. Jahr. Hr. Conſiſt. R. LeuſchnerStadtkirche Herr Paſtor Heineken.**) Herr Diac. Frobenius.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche. Herr Paſtor Gruner.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Paſtor Heineken,
Anmeldung. Einſammlung der Collecte für wohlthätige Zwecke.

Leidensgeſchichte.
Confirmation,
Confirmation.

Altenburger Kirche: Früh 10 Uhr Confirmation der Katechumenen.
Früh und Nachmittags katholiſcher Eottesdienſt.

NAus dem Kreiſe enthält das Amtsblatt:
Dem praetiſchen Arzte Dr. Bätge in Lauchſtädt ſind die

Functionen eines Badearztes in Lauchſtädt übertragen worden.
Der General Director der LandFeuerSocietät des Herzogthums

Sachſen von Hülſen zu Merſeburg iſt zum Director des Feuer-
Verſicherungs-Verbands in Mitteldeutſchland und für Fälle der Be
hinderung der Syndikus der genannten Societät, Juſtiz-Commiſſar
a. D. Etzdorf daſelbſt zum Stellvertreter deſſelben ernannt worden.

Gegenwärtig courſiren wieder falſche preußiſche Einthalerſtücke,
die aus zwei Platten von Argentanblech beſtehen und mit Blei aus-
gegoſſen ſind. Der Rand beſteht aus einem Streifen, auf dem die
Rändelung gravirt iſt. Mehrere ſolcher Falſificate ſind in neueſter
Zeit auch in Braunſchweig angehalten worden.

Für den Umtauſch der älteren im Jahre 1855 ausgegebenen
Königlich Sächſiſchen Kaſſenbillets gegen ſolche vom Jahre 1867
war eine Friſt geſetzt, welche mit dem 30. December v. J. abge-
laufen iſt. Dieſe Friſt iſt nach einer neuerlichen Bekanntmachung
der Königlich Sächſiſchen Regierung bis zum 29. Juni d. J. verlän
gert worden.

Auf Grund Kaiſerlicher Verordnung vom 17. d. M. wird der
Reichstag am 8. April zur diesjährigen Seſſion zuſammentreten.

Zu den Vorlagen, welche in erſter Linie an denſelben gelangen
werden, gehören, außer dem Reichshaushalt Etat, dem Entwurf
eines Militgir- Strafgeſetzbuches und einem Geſetzentwurf wegen Er
hebung der Brauſteuer im Deutſchen Reiche, mehrere mit auswär-
tigen Staaten abgeſchloſſene Verträge, namentlich ein Poſtvertrag
mit Frankreich, ein Auslieferungsvertrag mit Großbritannien und
ein Handels und Schifffahrtsvertrag mit Portugal.

Der Bundesrath hat am 13. d. M. ſeine diesjährige Seſſion
eröffnet und auch für dieſe Seſſion die Wahl beſonderer Ausſchüſſe
für die Geſchäftsordnung, für die Verfaſſung und für ElſaßLoth
ringen beſchloſſen.

Das Herrenhaus hat in voriger Woche dem Staatshaushalts-
Etats die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung ertheilt. Jn der Sitzung
vom 19. ſchritt das Haus zur Vorberathung der Geſetzentwürfe
über Grunderwerb und Hypothekenweſen, die aus dem Abgeordneten
hauſe mit mehrfachen Abänderungen an das Herrenhaus zurückge-
langt waren. Unter Ablehnung entgegenſtehender Anträge wurde die
im Abgeordnetenhauſe beſchloſſene Faſſung genehmigt.

Die vom Herrenhauſe ernannte Commiſſion für die Berathung
der Kreisordnung hat, ſoviel man hört, ihre Thätigkeit noch nicht
begonnen und ſcheint bis jetzt auch noch nicht ihren Berichterſtatter
ernannt zu haben.

Unſer Kaiſer bedarf zu ſeiner völligen Wiederherſtellung
immer noch der Schonung. Es wird deshalb am Geburtstag Sr.
ſotegad, der ſonſt übliche große Beglückwünſchungs Empfang nicht

attfinden.
(Prov. Correſp.)

Redaction, Druck und Verlag von L. Furk.
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